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keinen Trost für sie die er wider seinen und ihren Willen
einer anderen Heimath zuführen mußte Chorlotte faßte
sich bald mit der ihr eigenen Willensstärke überwand sie
die schmerzliche Erregung in die sie das Scheiden aus
dem ihr so lieben Kreise versetzt als endlich ihr Gatte sie
anredete blickte sie ihm voll ruhiger Fassung entgegen

Es kränkt mich mehr als ich Ihnen sagen kann begann
Alexander während seine Gesichtszüge sast düster wurden
und seine Stimme einen dumpfen Klang hatte das
Opfer welches das Testament Ihnen auferlegt so willen
los annehmen zu müssen Herr Reichenbach
unterbrach Charlotte in gefaßtem Ton von einem Opfer
meinerseus taun nicht allem die Rede sein da Sie dasselbe

für mich thun Wohl wahr entgegnete er wir
Beide haben gleich schwer durch den Willen unseres Onkels
zu leiden dem ich kaum eine solche Despotie und Unge
rechtigkeit zugetraut Sie werden vorläufig von den
Ihnen theuren Personen getrennt ich habe mich in Eng
land mir sehr theuren Beziehungen entreißen müssen mir
ist die Trennung von dort sehr schwer geworden und dies
Alles nur um dem letzten Wunsch eines Greises zu genü
gen der zwar zum Glück nach einem Jahr vns die Frei
heit in Aussicht stellt Betroffen von dem jetzt tief
traurigen Ausdruck seiner Gesichtszüge entgegnete Charlotte
unwillkürlich in theilnehmendem Ton Ihre Beziehungen
in England lassen sich doch gewiß auch in der Ferne
aufrecht erhalten Das wird und muß auch ge
schehen erwiderte er schnell und mit merklichem Nach
druck doch Hütte sich dies ohne den letzten Willen unse
res Onkels in anderer Weise wie jetzt thun lassen
Jedenfalls bringe ich ihm ein schweres Opfer das Ihrige
Ihnen zu erleichtern wird während der Dauer dieses
Jahres nach Kräften mein Bestreben sein

Es trat eine Pause ein während welcher Charlotte
über das Vernommene nachdachte ihr Gatte aber ernst
und in tiefem Nachsinnen in die Gegend hinausblickte auf
welche schon die Nacht herabzusinken begann Erst nach
einer Weile unterbrach er das Schweigen und sagte in
verändertem Ton Fräulein Buchholz ich habe Ihnen
einen Vorschlag zu machen dessen Richtigkeil Sie einsehen
werden und daher geschieht es am besten ehe wir nach
Charlottenthal kommen Einen Vorschlag wieder
holte sichtlich befremdet Charlotte Ja wollen Sie mir
erlauben Ihnen denselben mitzutheilen Gewiß ent
gegnete sie ihn unbefangen ansehend So hören sie
mich an Wir erscheinen in Charlottenthal als ein ver
heirathetes Paar sind auch ein solches den bürgerlichen
und kirchl chen Gesetzen nur nicht unserem Wunsch und
Willen nach wollen Sie nicht darauf eingehen daß vor
der Welt wir uns als Eheleute zeigen und gegenseitig
uns als solche anreden Charlotten kam dieser Vor
schlag vollständig unerwartet sie erröthete zauderte
und dies gewahrend snhr er schnell und mit merklicher
Betonung fort Sie müssen mich bei diesem Vorschlag
den ich vorher mit ihrem Vormund und meinem Vater
besprochen und den diese billigen nicht mißverstehen Fräu
lein Buchholz Er ändert in unserm traurigen Verhält
niß nichts zieht aber weniger die Augen Anderer auf
uns denen wir uns nicht immer entziehen können Ver
zeihen Sie daß ich schon jetzt diese Sache mit Ihnen
bespreche doch haben Sie mir ja zugesagt mich als Ihren
Bruder oder Vormund betrachten zu wollen Ich
gehe auf ihren Vorschlag ein Herr Reichenbach entgeg
nete mit größerer Gemessenheit als bisher Charlotte

So wäre diese Angelegenheit abgethan erwiderte er
ebenso gemessen Es ist dies zwar keine Unterredung
für ein Paar das so eben das Hochzeitsmahl verlassen
allein die Verhältnisse sind im Leben meistens mächtiger
als wir und diesen haben augenblicklich auch wir uns zu
fügen

Fortsetzung folgt

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 5 Juli

Den Vorsitz führt Herr Regierungsrath a D Gneist
als Schriftführer fungirt Herr Baumeister Schulze

Am Magistratstische die Herren Bürgermeister
Schneider Stadträthe Jordan Lohausen v Holly
und Dr Krähe

Der Herr Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit der
Mittheilung daß er acht Wochen lang durch schwere
Krankheit an seiner Amtsführung verhindert gewesen sei
daß er aber mit Interesse die Beschlüsse und Verhand
lungen der Versammlung verfolgt habe Wenngleich er
leider nicht sagen könne daß er vollständig wieder herge
stellt in ihre Mitte zurückkehre so werde er doch soweit
seine Kräfte solches erlaubten die Verhandlungen wieder
leiten

T O 1 Bewilligung der Kosten für die Er
weiterung der Warmwasserheizung in zwei
Klassen der Bürgermädchenschule in Höhe von
60t Mk incl 200 Mk für Revision und Reparaturen
Ref Herr Königl Baurath Kilbnrger wird ohne

Debatte genehmigt
T O 2 Genehmigung der Anschläge und Pro

jekte für die snd it X Od xos 17 20 des
Kämmerei Etats für das laufende Jahr vor
gesehenen Straßen Regulirnngen Ref Herr
Steinhaus wird bewilligt mit einem Amendement der
Kommission daß für das nächste Jahr auch die Pflaste
rung des Martinsberges vom Leipziger Thurm bis Gottes
ackergasse in Aussicht genommen werden möge

T O 3 Feststellung der Fluchtlinie für die
sogen Korn sche Privatstraße Ref Herr Dönitz
und

T O 4 Genehmigung der Ausbaubedingungen
für die sogen Korn sche Privatstraße und für die
projektirte Verbindungsstraße zwischen dieser und der
Wolfsschlucht auf dem Terrain des Herrn Bankier Leh
mann Ref Herr Dönitz werden gleichfalls ohne Debatte
von der Versammlung gut geheißen nachdem die Herren
Bethcke und Tombo erklärt haben sich hier der Ab
stimmung enthalten zu wollen

T O 5 Antrag des Magistrats auf Erwerb
von Grundstücken zu Schulbanten Ref der Fi
nanzkommission Herr Bethcke führt aus daß nachdem
die Schulkommission die gleichzeitige Terrainbeschaffung
und Feststellung der Projekte a für eine Bürgerknaben
und eine Bürgermädchen Schule auf dem Hallen Terrain
auf dem für kommunale Zwecke reservirten Grundstück

zwischen der Olearins und Dreyhaupt Straße d für
eine Volksschule im Norden der Stadt möglichst zwischen
Schiller und Lefsing Straße in der Nähe des Roßplatzes
e für eine Volksschule im Süden der Stadt südlich von
der Pfännerhöhe empfohlen habe sei der Magistrat die
sen Beschlüssen beigetreten und habe die entsprechenden
Bauskizzen für die 3 Schulsysteme entwerfen lassen In
ihrer Sitzung vom 17 Juni er habe hiernächst die Schul

Des Mkels letzter Wille
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Schweigend erwiderte sie feine Begrüßung legte mit den
Ausdruck milden Ernstes und ruhiger Entschlossenheit in
den jugendlichen Gesichtszügen ihre Hand auf den ihr dar
gereichten Arm und ließ sich vvn ihm in das Festzimmer
führen wo die Anwesenden ihnen voll Theilnahme und
Bewegung entgegenblickten vielleicht gar gegen ihren Wil
len hatten sich der Oberstin und ihrer Nichte ähnliche
Gefühle bemächtigt Hier traten sie vor den mit Blumen
geschmückten Altar wo der Geistliche ihrer harrte Frau
Hohendorf Elfriede Braun und die Trauzeugen schlössen
einen Kreis um sie und die heilige Handlung begann die
nach kaum einer halben Stunde Alexander Reichenbach
und Charlotte Buchholz zu Mann und Weib machte die
feierlich gelobt einander zu lieben und bis ans Ende
ihrer Tage getreu zu sein Als der Bräutigam das
Versprechen gegeben hatte Cornelia Keller ihn mit einem
schnellen forschenden Blick gestreift sie hatte aber nur
auf ein ernstes ruhiges und entschlossenes Gesicht geblickt
das weder Verwirrung noch Befangenheit verrathen mehr
mit ihren eigenen Gedanken als der zu Ende gehenden
Trauung beschäftigt ward sie durch die allgemeine Be
wegung aufgeschreckt die dieser folgte Wenngleich den
Neuvermählten keine freudigen Glückwünsche auszusprechen
wurm wurden ihnen doch Zeichen der Theilnahme und
Liebe zu Theil Fräulein Keller sah auch daß ihr Vetter
seiner jungen Frau die Hand reichte in die sie einen
Augenblick die ihrige legte Nicht lange nach dieser
Trauung welcher die Anwesenden mit fast beängstigenden
Gefühlen beigewohnt ward das Hochzeitsmahl eingenom
men das ebenfalls ueii und förmlich war und zu Char
lottens großer Erleichterung rasch genug vorüberging
Als es beendet war und der heitere sonnige Sommertag
sich seinem Ende zuneigte entfernte sich Charlotte um
ihren Brantanzng gegen einen anderen zu vertauschen und
dann mit ihrem Gatten die Fahrt nach Charlottenthal
anzutreten wohin Fräulein Reichenbach voraneilte Zur
Abfahrt gerüstet erschien sie nach kaum einer halben
Stunde im Hausflur wo die Hochzeitsgäste sich ver
sammelt hatten und nur Frau Buchholz und die treue
Dienerin sehlteu

Vou der Großmutter und Vvn Dora hatte Charlotte
schon drinnen im Zimmer Abschied genommen und die
ihre Wangen netzenden Thränen sagten daß ihr dies auch
schmerzlich gewesen Das Scheiden von den klebrigen geschah
schnell dann reichte Alexander seiner Gattin den Arm
und führte sie an den Wagen auf dessen Bock Karl wel
cher ebenfalls der Trauung zugesehen seinen Hut zog uud
die junge Frau die er seit Jahren gekannt theilnehmend
betrachtete Den Schlag öffnete und schloß Johann dem
Charlotte die Hand gereicht dann fuhr der Wagen durch
die Stille des einbrechenden Abends dem anderthalb
Stunden entfernten Charlottenthal zu Schweigend saß
das junge Ehepaar neben einander nach und nach ent
fielen Charlottens Augen einige Thränen und zeichneten
sich gleich Krystalltropfen auf dem dunklen Trauerkleide
ab zuerst wollte sie dieselben unterdrücken doch gelang
ihr dies bald nicht mehr sie muße ihr Tuch ziehen um
sie zu trocknen Ihr Begleiter hatte ihre Thränen längst
gewahrt so peinlich er auch davon berührt war er hatte

Kleine Mittheilungen
Masillumination auf dem Meeres In Baku am

Kaspischen Meer dem Sitz der russischen Petroleumproduktion
sind wie die Mosk Wed erzählen eigenthümliche Vergnüg
ungsfahrten ins Meer üblich um Illuminationen auf demselben
zu veranstalten oder um das Meer anzuzünden Es bergen
nicht nur die beiden Ufer das westliche und östliche des Kas
pischen Meeres in Ueberfülle Naphtha sondern auch der Meeres
boden und wenn in letzterem eine Spalte entsteht so steigen
die Gaie an die Merresfläche was man daran merkt daß an
diesen Stellen des Meeres sich ein heftiges Brodeln kundgiebt
Wenn man nun diese aus dem Wasser herausströmenden Gase
anzündet so breitet sich em eine weite Mäche umfassendes
Feuer aus das so lange brennt bis der Wind es verlöscht
Der Anblick des brennenden Meeres soll ein eigenthümlich
schöner sein und so werden Abends oft Vergnügungsfahrten
unternommen um das Meer anzuzünden Ein Reisender er
zählt in dem genannten Blatts Wir mietheten eine mittelgroße
Dampfbarkasse und fuhren ins Meer hinaus Nach längerem
Suchen war endlich eine erwünschte Stelle gefunden das Schiff
begann nun zn manöveriren um eine günstige Stelle zu fin
den und das Feuer vor dem Winde zu schützen Als dies ge
schehen warf ein Matrose einen Packen brennenden Flachses
ins Meer und sofort zerstreuten Ströme von Licht das nächt
liche Dunkel Kein Feuerwerk keine Illumination können mit
dem Anblick verglichen werden der sich jetzt unsern Augen bot
Es war als erzitterte das Meer in taufenden von brennenden
flimmernden Flammenzungen größeren Umfangs Bald tauch
ten sie aus dem Meere bald verschwanden sie bald schwebten
sie empor und zerflossen bald theilte der Windzug sie in dichte
brennende Streifen wobei das Wasser mit dem Geräusch des
Brodelns die Musik dazu machte Dem Wunsch einiger Theil
nehmer des Schauspiels zufolge wurde die Barkasse direkt in
das Gebiet des brennenden Meeres gerichtet und durchschnitt
dasselbe wobei allerdings der Spaß hätte unter Umständen
recht ernst werden können da die Barkasse Naphtha zu trans
portiren pflegte und ziemlich von Naphtha durchtränkt war
Es ging jedoch alles glücklich ab Eine ganze Stunde lang
schauten wir dem originellen Schauspiele des brennenden
Meeres zu und lange noch sahen wir als wir den Heimweg
einschlugen die Flammen im Meere die der fast tägtich auf
dem Kaspifchen Meere wehende Nordwind endlich erlöscht haben
mag

sEine traurige That Passantender Brücke über den
Mittelkanal im Hammerbrook zu Hamburg hörten Freitag
Abend das Weinen eines Kindes und eine Frauenstimme her
vortönen welche das Kind zu beschwichtigen suchte Noch ehe
man sich näher umsehen konnte was unter der Brücke vorging
ertönte plötzlich ein Schrei und ein Konstabler und 2 der

Passanten die eben unten ankamen sahen eine Frau mit einem
etwa 5jährigen Knaben im Wasser liegen Mit großer Mühe
gelang es beide zu retten wobei sich ergab daß die Frau irr
sinnig war In guten Verhältnissen bei ihrem Bruder lebend
hatte die Bedauernswerthe sich eingebildet sie müsse mit ihrem
Kinde Hungers sterben und in diesem Wahne den Entschluß
gefaßt sich zusammen mit dem Knaben zu ertränken Die Ge
rettete wurde mit ihrem Kinde dem Bruder zur Obhut über
geben

Mas wiederholte TodtgesagtwerdenZ und die ihr
sonst nachgesagten schweren Unglücksfälle die sie bei Ausübung
ihrer hohen Kunst erlitten scheinen der wohl bekannten Miß
Wanda recht gut bekommen zu sein wie ein von ihr extempo
rirtes Kraftstück bekundet über welches ein Wiener Blatt wie
folgt berichtet Vorgestern Abends promenirten in der Aus
stellungsstraße im Prater gegen halb 10 Uhr in der Nähe des
Gasthauses zum Eisvogel zwei Damen in arglosem Geplau
der Plötzlich sprang aus der Dunkelheit ein Mann auf die
beiden Damen zu und während die Eine von diesen noch er
erschrocken zur Seite springen konnte wollte der unbekannte
Mann die Andere eine hohe stattliche Erscheinung in

jedenfalls gefährlicher Absicht anfassen Doch mit staunens
werther Kaltblütigkeit verwandelte sich die Dame kühn aus der
Angegriffenen in eine Angreiferin und packte den Frechen mit
außerordentlicher Kraft beim Rockkragen und hob ihn mit
Leichtigkeit vom Boden auf ihn tüchtig schüttelnd Der Atten
täter verlegte sich nun aufs Bitten uud schrie angstvoll Aus
lassen Auslässen Jedoch die weibliche Athletin machte
durchaus keine Miene den Burschen entwischen zu lassen son
dern hielt ihn so lange in der für ihn sounyngehmen Schwebe
über der Erde bis ein Wachmann auf die Rufe der anderen
Dame herbeikam und den gefangenen nächtlichen Buschklepper
auf das Polizeibureau Prater brachte Dort ging dem an die
Unrechte gekommenen jungen Menschen erst ein Licht auf

und er begriff daß er zu viel riskirt hatte als sich die starke
Dame als Mis Wanda die bekannte Luftgymnaftikerin und
ihre Begleiterin Miß Leona vom selben Metier vorstellten
Auch einige Zeugen der Scene wurden vernommen und sodann
der so jämmerlich eingegangene Angreifer der Karl Schwarz
heißt und Komptoirist sein will nach kurzem Verhöre einstwei
len entlassen weil er keineswegs den Ueberfall in räuberischer
Absicht unternommen hatte sondern sich in angeheitertem Zu
stande in dem Charakter der Damen sich irrend diesen skan
dalösen Uebergriff sich erlaubt hatte Daß diesem Bericht
die Anzeige angehängt ist daß Miß Wände am selben Abend
schon Gelegenheit haben wird ihre Gewandtheit und Kühnheit
bei waghalsigen Produktionen in einem Prater Etablissement
zu zeigen versteht sich von selbst Es ist merkwürdig daß diesen
Künstlerinnen immer etwas Passirt wenn sie beim Publikum
ihren alten Ruf in Erinnerung bringen wollen

sUeber eine merkwürdige Kriegstrophäe, welche
die Kapelle des 2 Westfälischen Infanterie Regiments Nr IS
Prinz Friedrich der Niederlande die am 3V Juni in Ems vor
unserem Kaiser concertirte besitzt und vom Kaiser am Mor
gen desselben Tages in Augenschein genommen wurde erfah
ren wir etwas Näheres Als Napoleon I nach der Schlacht
bei Belle Allianee Waterloo auf der Flucht bei Gemapes
seinen Wagen verließ bekanntlich dort Hut und Degen zurück
lassend war er vom 15 Regiment hart bedrängt worden und
fiel daher der Wagen sammt Inhalt dem Regiment zur Beute
Man hat aus den Silbersachen an und in dem Wagen zwei
Trompeten gegossen die das Regiment stets in hohen Ehren
gehalten und zwei sehr große Silbertroddeln vom Wagen
wand man um dieselben allezeit eine Mahnung an die glor
reichen Junitage des Jahres 1815 Eine dieser Trompeten
wird gegenwärtig von einem greisen Manne geblasen dessen
Brust mehrere Kriegsdenkmünzen uud Orden schmücken Der
Kaiser beehrte denselben und den Kapellmeister Otto Fuhrmann
mit einer längeren Ansprache

Vine Gedenktafel für den Afrikareisenden Eduard
Vogel ist kürzlich in Krefeld an seinem Geburtshause enthüllt
worden Dieselbe zeigt auf schwarzmarmornem Untergrunde
in goldenen Buchstaben folgende Inschrift Geburtshaus des
Afrikaforschers Eduard Vögel geb 7 März 1829 gefallen
1856 in Wadai als Opfer der Wissenschaft

Mrnold Ruge s Briefwechsel ist wie aus zuver
lässiger Quelle mitgetheilt wird in Rußland verboten worden

fEine Fortsetzung der Zauberflöte Den deutschen
Bühnenleitern ist eine Oper deren Libretto eine Fortsetzung
der Zauberflöte bildet zugegangen Das Buch zu der Oper
welche den Titel NitokriS führt ist von Dr Martin Schultze
verfaßt und lehnt sich an die Schikaneder sche Dichtung an In

Nitokris wird das weitere Schicksal der Hauptpersonen aus
der Zauberflöte geschildert Der Komponist der Oper ist
Heinrich Anton Schultze Bekanntlich hat sich schon Goethe mit
einer Fortsetzung der Mozart schen Oper befaßt und einen zwei
ten Theil der Zauberflöte entworfen

Mus einer Stadtverordneten Sitzung zu X j
Herr K zu seinem Nachbarn der schon seit längerer Zeit sin
nend an den Nägeln kaut Nee Herr Rath ich bitt Se um
Alles in der Welt hören Se auf ich kann s weeß Gott nich
mehr mit ansehn Der Rath höchst gelassen Ich weeß
gar nich was Se wollen ich knaupele doch nich an Ihren
Fingern

Zuvorkommend Wenn ich um zehn Uhr noch nicht
zu Haus bin liebe Frau so brauchst Du nicht auf mich zu
warten Das hab ich auch nicht im Sinn wenn Du
nicht um neun Uhr da bist so werd ich Dich holen



kowmission nach eingehender Berathung sä d beschlossen
bezüglich der im Norden der Stadt an der Schiller
und Lessing Straße zu errichtenden Doppel Volksschule
den städtischen Kollegien den Ankauf des auf der Anlage

des Magistrats Beschlusses vom 15 Juni er hellroth
bezeichneten Terrains des Maurermeisters Friedrich an
der Schillerstraße mit einem Flächeninhalt von 1670 cM
zum Preise von 15 50 Mk pro und des aus dem
selben Plane roth schrasfirten Terrsins des Maurermeisters
Kuhnt an der Lesstngstraße mit einem Flächeninhalt von
ca 780 ym zum Preise von 22 Mk pro und Er
satz der Auslagen für die Bordschwellen sowie einen
Kanalbau Beitrag von 15 Mk pro laufenden Meter
Straßenfront zu empfehlen mit der für dieses Terrain
aufgestellten Skizze Anlage L des Magistrats Beschlusses
vom 15 Juni er sich vorbehaltlich der Vorlegung eines
Spezial Projekts einverstanden zu erklären

Der Magistrat sowie die Finanz und Schul
kommission seien auch diesen Beschlüssen überall bei
getreten und ersuchten die Versammlung unter Beifü
gung der betreffenden Vorgänge und des von der
Schulkommission gewünschten Kostenüberschlags 1 den
in Rede stehenden Beschlüssen der Schulkommission
im Prinzip beizutreten 2 ihn zum Ankaufe der betreffen
den Grundstücke der Maurermeister Friedrich u Kuhnt
sowie der Hospital Stiftung zu Schulbauzwecken unter den
näher bezeichneten Bedingungen zu ermächtigen Hr Bethcke
empfiehlt die Annahme in der Hoffnung daß mit Herrn
Kuhnt der eine Einfriedigungsmauer verlange welche die
Baukommission aber nicht zugestehe eine Einigung zu er
zielen sein werde Sollte letzteres nicht der Fall fein so
würde damit auch das Projekt das Friedrich sche Grund
stück zu erwerben hinfällig werden Es entspinnt sich eine
längere Debatte in welcher zunächst Herr Degen kolbe
Bedenken über die muthmaßliche Höhe des Ankaufspreises
geltend macht und Herr Kaufmann Meyer zu erwägen
anheimstellt ob die Nähe der Aktienbierbrauerei und der
Lippert schen Lackfabrik aus sanitären Rücksichten die
Wahl des Platzes gerechtfertigt erscheinen ließen Herr
Bürgermeister Schneider beseitigt beide Bedenken Was
die Höhe des Preises betreffe so werde der Magistrat vor
dem Abschlüsse eine Vorlage der Versammlung unterbrei
ten und was die etwaigen gesundheitsschädlichen Einwir
kungen industrieller Etablissements auf die Schule anbe
lange so besitze die Gesundheitspolizei Handhaben zur Be
seitigung derartiger Uebelstände Letztere hätten nach an
erkannten Rechtsgrundsätzen stets den öffentlichen Interessen
weichen müssen Uebrigens biete die Wahl eines anderen
Platzes noch keine Garantie daß über kurz oder lang auch
dort ähnliche Uebelstände sich geltend machen können Herr
Loest ist der Meinung daß der Erwerb der fraglichen
Grundstücke um den enorm hohen Preis von 55000 Mk
durchaus nicht vortheilhaft sondern nur dem Baustellen
wucher fördernd sein würde Er könne es nicht begreifen
warum der Magistrat nicht öffentlich zur Erreichung von
Grundstücksofferlen aufgefordert habe Er fei auch der
Meinung daß das etwas nordöstlicher belegene städtische
Terrain sich sehr wohl zum Schulbau eigne und mau habe
alle Ursache sparsam zu sein denn nie sei die Zahl der
Steuerreklamationen höher gewesen als in diesem Jahre
Nur ans dem von ihm Redner angedeuteten Wege durch
fleißigere Benutzung städtischen Terrains seien die Finan
zen zu bessern unter denen die Bürgerschaft seufze Herr
Stadtbaurath Lo Hausen führt aus daß nur der bean
tragte Grunderwerb nicht aber die von Herrn Loest an
geregte Benutzung des städtischen Terrains welches vom
Verkehr fast ganz abgeschnitten sei angänglich sei Herr
Bethcke spricht sich in ähnlichem Sinne aus und fügt
hinzu daß die Kommissionen mit eingehendster Gründlich
keit die Angelegenheit geprüft und erledigt hätten Wolle
man auf Herrn Loest s Vorschlag dem es an Sachkennt
niß mangele eingehen so sei die ganze Arbeit umsonst ge
Wesen Herr Loest bedauert falls er die Versammlung
unnöthiger Weise aufgehalten haben sollte Das sei aber
nicht seine Schuld Warum habe man ihn nicht auch in
die Baukommission gewählt Nach weiterer unerheblicher
Debatte wird die Magistratsvorlage nach dem Kommissions
Vorschlage genehmigt

T O 6 Anschluß des Stadttheaters an die
Fernsprecheinrichtung Ref Herr Kaufmann Meyer
Seitens der Direktion des neuen Stadttheaters ist der
Wunsch ausgesprochen worden dasselbe der Stadtfern
fprecheinrichtnng anzuschließen Der Magistrat hält den
selben für durchaus gerechtfertigt da diefe Verbindung
nicht nur den Direktoren die Kommunizirung von ihren
Privatwohnung aus gestattet sowie den an das Netz
Angeschlossenen Bestellungen im Theater erleichtert son
dern namentlich auch die sofortige Alarmirung der Poli
zei Haupt resp Feuerwache ermöglicht Der Magistrat
stellt den Antrag sich mit diesem Anschlüsse des Theaters
an die Fernsprecheinrichtung einverstanden erklären zu
wollen wobei bemerkt wird daß wegen der Eile der Sache
noch nicht über die Kosten hat verhandelt werden können
dieselben sich jedoch nach dem bisherigen Abkommen au
150 Mk abzüglich 25 Erlaß 112,50 Mk xro
anno voraussichtlich stellen werden Die Kommission
empfiehlt die Ablehnung der Magistratsvorlage für
welche Herr Polizeirath von Holly eintritt Die Kom
Mission wendet ein daß Nachs telephonische Verbindung
nicht existire die Anlage aber am Tage kaum von prak
tischem Nutzen sei Herr Sachs meint wenn die Direk
tion in ihrem Geschäftsinteresse Anschluß wünsche so möge
sie ihn auf eigene Kosten bewerkstelligen lassen und Herr
Loest regt an der Magistrat möge bei der Postbehörde
beantragen dem Inhaber von mehr als zwei Telephon
leitungen die dritte unentgeltlich zur Verfügung zu stellen
Uebrigens könne Jeder also auch die Stadt selbstständig
Telephonleitungen anlegen lassen Herr Bethcke bezeich

net des Vorredners Antrag als völlig aussichtslos wo
rauf sowohl dieser wie die Magistrats Vorlage abgelehnt
Werden

Den Vorsitz übernimmt Herr Direktor Dr Schrader
Es kommen dann T O 7 bis 20 sämmtlich Anträge

des Magistrats um Nachbewilligungen für den Kämmerei
Etat zur Verhandlung wobei zunächst

T O 13 Nachbewilligung auf it X xos 5
des Kämmerei Etats pro 1884/85 Erneureung des
Rathhausgiebels an der Leipzigerstraße in Höhe von
263,54 Mk Referent Herr Hildebrandt ohne Debatte
genehmigt wird

Gegen die übrigen Nachbewilligungen in Gefammthöhe
von 10 900 Mk nämlich

T O 7 Nachbewilligung auf lit X xos 1
des Kämmerei Etats pro 1885/86 Bauliche
Unterhaltung sämmtlicher städtischer Gebäude in
Höhe von 4751 Mk 56 Pf

T O 8 desgl auf denselben Titel des Käm
merei Etats pro 1884/85 in Höhe von 469 Mk 19 Pf

T O 9 desgl auf M X xos 5 des Käm
merei Etats pro 1885/86 Bauliche Verände
rungen an mehreren Räumen des Rathhauses
und Waagegebäudes in Höhe von 1824 Mk 19 Pf

T O 10 desgl auf lit V L 2 pos 25 des
Kämmerei Etats pro 1885/86 Beschaffung
von Möbeln zc in Höhe von 327 Mk 70 Pf

T O 11 desgl auf lit V 2 xos 27 des
Kämmerei Etats pro 1884/85 Bauliche Her
stellung von 8 Bureauräumen in Höhe von 362
Mk 67 Pf

T O 12 desgl auf 11t X pos 9 des
Kämmerei Etats pro 1885/86 Wiederher
stellung der Rathhausfront an der Leipziger
straße zc in Höhe von 409 Mk 61 Pf

T O 14 desgl auf lit X pos 2 desselben
Etats AbPutz der Hofseiten des Rathhauses
in Höhe von 115 Mk 85 Pf

T O 15 desgl auf iit X xos 14 des
Kämmerei Etats pro 1885/86 Instandsetzung
der Geschäfts und Expeditionsräume des Leih
amtes zc in Hohe von 98 Mk 62 Pf

T O 16 desgl auf lit X b xos 16 desselben
Etats Umbau der Retiraden in der Bürger
mädchenschule in Höhe von 353 Mk 50 Pf

T O 17 desgl auf 11t VIII 1 des Gymnasial
Etats pro 1885/86 Wand und Deckenmalerei
in der Aula des Gymnasiums in Höhe von 109
Mk 16 Pf

T O 18 desgl auf lit X pos 18 des
Kämmerci Etats pro 1885/86 Abtrennung
der Abtritte in d r Volksschule Taubenstraße
Nr 10 in Höhe von 101 Mk 44 Ps

T O 19 desgl auf lit X xc s 11 des
Kämmerei Etats pro 1884/85 Wiederher
stellung des Anbaues am rothen Thurm in Höhe
von 1207 Mk 91 Pf

T O 20 desgl auf 1t V 2 11 des Käm
merei Etats pro 1885/86 Beschaffung und
Unterhaltung der Jnventarienstücke in Höhe von
505 Mk
erhebt die Kommission Ref Herr Stein häuf Einspruch
so lange der Magistrat nicht eingehend die Nothwendig
keit des Verbrauchs jener Summen nachgewiesen habe
In der Hauptsache T O 7 macht der Magistrat nach
stehende Vorlage Der Titel X X a xos 1 des Käm
merei Etats pro 1885/86 welcher für bauliche Unterhal
tung sämmtlicher städtischer Gebäude 8050 Mk aussetzt
ist um 4751 Mk 56 Pf überschritten Unter Darlegung
der einschlagenden Verhältnisse ersucht der Magistrat die
Versammlung den gedachten Betrag Ä ocmto des it XVII
xos 4 des Kämmerei Etats pro 1885/86 nachbewilligen
zu wollen stellt indessen anheim behufs Feststellung daß
sowohl in dem vorliegenden Falle als in Bezug auf die
jenigen Etatsüberschreitungen welche er gleichzeitig mit
dieser Vorlage der Kenntniß und Beschlußfassung der
Versammlung mittelst separater Vorlage unterbreitet hat
unnöthige oder überflüssige Ausgaben nicht gemacht wor
den sind das materielle Interesse der Stadt daher
trotz der zuzugebenden gröblichen formellen Verstöße eine
Schädigung nicht erlitten hat die in Frage stehenden
Bauausführungen zuvörderst der technischen Revision der
Baukommission zu unterwerfen Zugleich bemerkt der
Magistrat daß er zur Verhütung künftiger Kollisionen
von Aufträgen der Dezernenten in Bezug auf Ansführunc
von Bauarbeiten mit den Anordnungen des Stadtbau
amtes das Geeignete angeordnet habe und daß der Archi
tekt Kreke wegen der ihm zur Last fallenden Eigenmäch
tigkeiten und sonstigen Verstöße gegen die bestehenden Ver
waltungs Grundsätze mit einer Ordnungsstrafe von 50
Mark belegt worden sei wobei er alle civilrechtlichen An
sprüche wider derselben sich ausdrücklich vorbehalten habe

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
sDer Jahresbericht der hiesigen Handels

kammer erscheint erst Mitte nächsten Monats Derselbe
mit großer Sorgfalt zusammengestellt wird des Inter
essanten genug bieten so z B das Steuerwesen eingehend
behandeln

Merkmeister Verein von Halle und Umge
gend j Die gestern Abend in Kohl s Restaurant abge
haltene Monatsversammlung beschäftigte sich zunächst mit
der Rechnungslegung für das verflossene Quartal Aus
dem Berichte des provisorischen Kassirers Herrn Haas

entnehmen wir daß der Verein z Zt über ein Baarver
mögen von 965 Mk 66 Pf disponirt wovon 818 Mk
lei dem Spar und Vorschuß Verein zinstragend angelegt
ind Auf den Antrag der Revisoren wurde demselben

Decharge ertheilt Der Vorsitzende Herr Pol lack knüpfte
hieran einen kurzen Bericht über die Entwickelung des
Vereins und betonte daß derselbe während der kurzen
Zeit seines Bestehens von 28 auf gegenwärtig 91 Mit
glieder gestiegen sei ein Beweis wie sehr die Nützlichkeit
er Vereinigung anerkannt werde Hierauf ging man zur

Vorstandswahl über welche auf allseitigen Wunsch durch
Akklamation vollzogen wurde Die Neu resp Wieder
wahl siel auf folgende Herren Pollack als Vorsitzender
An sinn als Stellvertreter desselben Pätz als Kassirer
Wallstab als Beisitzer desselben Ortenstein und Kuntz
als Ersatzmänner von den bisherigen Rechnungsrevisorerr
wurden ausgeloost Nathan und Model an des Erste
ren Stelle fiel die Wahl auf Bey er wieder gewählt
wurde Model Von 6 neu angemeldeten Personen
wurden die 5 anwesenden in den Verein ausgenommen und
herzlich willkommen geheißen

Quartals Versammlung Unter Vorsitz des
Obermeisters Herrn Hoher hielt gestern Nachmittag die
hiesige Barbier Friseur und Heilgehülfen Innung im
Restaurant zur Goldenen Kette ihre fällige Quartals
Verfammlung ab welche sehr zahlreich besucht war Herr
Hoher reserirte als Vorsitzender des Bezirks Prov Sachsen
Anhalt über die Verhandlungen des in Eisleben stattge
fundenen Bezirkstages Zum Delegirten des nächsten Mon
tag in Braunschwcig stattfindenden Verbandstages deutscher
Barbier Innungen wurde Herr Hoyer ebenfalls ernannt
Aufgenommen und kontraktlich zur Lehre wurden 9 Lehr
linge verpflichtet Unter geschäftlichen Angelegenheiten ka
men die gewerblichen Schäden zur Sprache die zur Zeit
immer noch durch verschiedene Preisdifferenzen der Mit
glieder in ihren Geschäften existirten Ueber einen Nor
malschluß der Geschäftsläden konnte man keine bestimmte
Einigung herbeiführen Der nächstjährige Bezirkstag findet
in Dessau statt

sBundesfeft des Saaleschachbundes zweiter
Tag I Unserem gestrigen Berichte ist zunächst noch nach
zutragen daß als nächster Bundes Vorort wo also auch
das nächste Bundesfest stattfinden wird Lö beritz beiZör
big gewählt wurde Am zweiten Tage des Festes
Montag den 5 d M unternahmen gegen 20 Festgäste
den programmmäßigen Ausflug nach Trotha Kaffeegarten
man versammelte sich im Franziskaner dem Lokale des
hiesigen Schachvereins und ging zu Fuß nicht wie ur
sprünglich beabsichtigt war in einer Wafferparthie nach
dem genannten Ziele Dort begab man sich gegen 11 Uhr

an die Arbeit d h es wurden zweiBerathungsparthien
eine für stärkere und eine für schwächere Spieler ausge
fochten nach einem gemeinsamen Mittagsmahl kam es
noch zu einem Tombola Turnier um 8 Preise Mit
der Rückkehr von Trotha hatte das Fest sein Ende er
reicht

sDie Neum arkt Schützengesellschastj feiert
kommenden Montag und Dienstag ihr diesjähriges Königs
schießen in der bisher üblichen Weise Am Montag früh
findet im Neumarkt Schießgraben zunächst Königsparade
dann Auszug nach dem Dampserlandungsplatz Fahrt nach
Trotha statt woselbst im Kaffeegarten das Schießen
abgehalten wird Am Dienstag findet dann im Gesell
schastshause Concert der hiesigen Stadtmusikkapelle Abends
Ball statt

j Der hiesige Bicycle Klub nahm in seiner gestern
Abend in seinem Geschäftslokale Freyberg s Garten ab
gehaltenen Monatsversammlung zunächst mehrere Mitglie
der auf und besprach sodann das nächsten Sonntag in
Leipzig stattfindende große Kunst und Quadrillen Kon
kurrenzfahren der dortigen Vereine An diesem Wettkampfe
wird sich auch der hiesige Bicycle Klub durch Gestellung
einer aus 8 Fahrern bestehenden Quadrille betheiligen
Bezüglich der über den Hall Rodfahrer Klub gebrachten
Notiz ist berichtigend zu bemerken daß die Strecke zwischen
Bltterseld und Brehna uicht wie angegeben in 11 sondern
in 21 Minuten und 15 Sekunden gefahren worden ist und
daß sich daran betheiiigten 5 Renner nicht 4 Renner

Die Riebeckstiftung in Berlin Die soeben im
Reichs Auzeiger zur Veröffentlichung gelangenden Amtlichen

Berichte aus den Königlichen Kunstsammlungen Aus dem
Jahrbuch der Königlich preußischen Kunstsammlungen Berlin
G Grote sche Verlagsbuchhandlung besagen über die Stiftung
Riebeck Folgendes Dr Emil Riebeck aus Halle a S hatte
am Schluß der Ausstellung der von seinen Reisen mitgebrach
ten ethnographischen und kunstgewerblichen Sammlungen im
Kunstgewerbe Museum Februar 1884 dem Kunstgewerbe
Museum 331 Gegenstände zum Geschenk gemacht Von den
Kunstwerken welche Dr Emil Riebeck in seinem Besitz behielt
überwies er alle diejenigen welche zur Vervollständigung der
Sammlungen von Bedeutung sein konnten dem Museum als
Leihgaben und gestattete daß sie in die betreffenden Theile des
Museums eingestellt wurden Herr Lieutenant d R Paul
Riebeck in Halle a S auf welchen nach dem am 22 Juni
1885 erfolgten Tode seines Brnders der gesammte Kunstbesitz
des Verstorbenen überging hat die erwähnten Gegenstände
52 orientalische Arbeiten von ganz hervorragendem Werthe
dem Museum zum Geschenk gemacht Ferner hat derselbe zur
besonderen Erinnerung an Dr Emil Riebeck aus der zweiten
Sammlung desselbengestiftet ein japanisches Räucherbecken aus
Bronceguß von drei Dämonenfiguren getragen 288 oin hoch
Dasselbe wird auf emeni Marmorsockel mit bezüglicher In
schrift aufgestellt werden Ferner hat derselbe gestiftet Die
vollständige Vertäfelung Wände Thüren und Decke eines in
Intarsia und Holzschnitzerei reich ausgeführten Zimmers des
XVII Jahrhunderts aus Schloß Flims in Graubünden die
große Sammlung von Photographien welche Dr Emil Rie
beck auf seinen Reisen in Asten aufgenommen hatte nebst
den Originalplatten Dieselbe enthält mehrere Tausend Blätter
in Kastenmappen geordnet Zur Annahme dieser bedeutenden
Schenkung hat der König die Landesherrliche Genehmigung er
theilt

Concert zum Besten der Ferienkolonien
Auch in diesem Jahre hat sich Herr Musikdirektor Halle



in opferwilliger Weise bereit finden lassen Donnerstag
den 8 Juli in Cafe David ein Concert zum Besten
unieres Ferienkolonie Unternehmens zu veranstalten Wir
begrüßen dieses Vorhaben nmsomehr als die Mittel zur
Zeit durchaus noch nicht ausreichen die auf ärztlichen
Vorschlag ausgewählten 82 Kinder auf 3 Wochen in die
Sommerfrische zu schicken Es ist wohl anzunehmen daß
der Besuch des Concertes ein recht reger sein wird indem
dadurch nicht nur ein wohlthätiges Unternehmen unter
stützt sondern zugleich besonders bei günstiger Witterung
in dem Garten des genannten renommirten Etablissements
ein angenehmer musikalischer Abend in Aussicht steht

sBei dem Königlichen Amtsgericht Abthei
lung stand heute ein Termin zwecks nothwendigen
Verkaufs des dem Bäckermeister Georgi hier gehörenden
Hausgrundstücks an Von den erschienenen Interessenten
gab Herr Bäckermeister R Bieler hier mit 48,300 Mk
das Bestgebot ab Der Zuschlag wird an obiger Gerichts
stelle übermorgen ertheilt werden

sWahl j Bei der gestern im Gasthof zum Mohr
in Giebichenstein stattgesnndenen Wahl zweier Vertreter
der Gemeinde Giebichenstein in den Kreistag wurden die
Herren Amtsvorsteher Stridde und Rentier A Reichardt
gewählt

Zu unserer gestrigen Notiz betreffend die Unachtsam
keit der Kindermädchen kann heute folgender Borfall als
Beleg für das Gesagte dienen Zu einem auf dem Leip
zigerplatz stehenden Kindermädchen welches das noch nicht

ei Jahr alte Kind ihrer Herrschaft aus dem Arme trug
trat ein anderes Mädchen eine Freundin der Vorgedachten
ungestüm heran packte sie am Arm und riß sie einige
Male mit sich im Kreise herum Diese sonderbare Hand
lungsweise hatte zur Folge daß das Kind dem Mädchen
vom Arme glitt und heftig auf das Trottoir stürzte Das
arme Kind wurde sofort zu einem Arzte gebracht der
eine Gehirnerschütterung konftatirie Es ist fraglich ob
das arme Kind das in einem fort vor Schmerz schreit
mit dem Leben davon kommen wird

Der hier in Arbeit stehende Tischlerlehrling Sch
Sohn eines Postunterbeamten entfernte sich am Sonntag
Morgen aus der elterlichen Wohnung ohne wieder nsch
dort zurück zu kehren Gestern Nachmittag wurde der
junge Mensch in der Dölauer Haide erschossen vorgesun
den er hatte sich mittels eines Terzerols selbst entleibt
Was denselben zu dieser That veranlaßt hat bis jetzt
noch nicht ermittelt werden können

sEin roher Akt wurde am verflossenen Sonntag
in Dederstedt bei Eisleben verübt Der Dienstknecht
Stippkugel daher war mit einem anderen jungen Manne
in Streit gerathen und war es dabei zu Thätlichkeiten
gekommen Der dabei unbetheiligte Dienstknecht L mischte
sich bald in die Händel packte den p St von hinten
und warf ihn zu Boden Bei dem gegenseitigen Ringen
kniete L aus seinen Gegner wobei er demselben einen
Knochenbruch des rechten Unterschenkels zufügte Der
schwer verletzte Knecht mußte heute nach der hiesigen kgl
Klinik zum Zwecke seiner Aufnahme übergeführt werden

jPolizei Nachrichten j Am 1 Juli begegneten
2 junge Mädchen einem Malerlehrlinge in der kl Ulrich
straße Der Maler fnhr dem einen der Mädchen mit
einem Pinsel voll weißer Lelfarbe ins Gesicht und über
strich ihr die Haare damit sodaß dieselben erst m t vieler
Mühe durch Terpentinöl in ihien früheren Zustand ge
bracht werden konnten Außerdem beschädigte er ihr Tuch
mit der Farbe und bespritzte auch einer vorübergehenden
Dame deren Spitzenumhang der Wohl nicht wieder herge
stellt werden kann In der Nacht zum 2 Juli er

schaffte sich die Prostiiuirte Kettenbeil unter einem
Vormund Aufnahme bei einer Arbeiterfamilie Am an
deren Morgen dankte sie dafür indem sie 20 Mark ent
wendete Die Person wurde sistirt Am Montag wurde
auf dem Bahnhose ein Mädchen angehalten als es im
Begriff war abzureisen Dasselbe hatte seiner Wirthin in
Cröllwitz mehrere Kleidungsstücke und eine kleine Summe
Geld entwendet

sBerichtigendj wird uns zu dem Referat über die
Hall Waisenstiftung geschrieben daß die betr Versamm
lung nur eine Vorstandssitzung gewesen ist in welcher die
einzelnen Aemter vertheilt und die Herren Nesse Rosch
und Trautweiu aus s Neue eooptirt worden sind Ueber
den vorläufigen Meinungsaustausch betreffs eines künftigen
Grundstücks verbieten sich weil diese Sache noch vollstän
dig unreif ist weitere Mittheilungen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgerichts Sitzung vom 5 Juli

Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beisitzer Pfitzner Landgcrichts Rath

Holtze Laudgerichts Rath
Gerichtsschreiber Dümmler Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Beriheidiger Dettenborn Referenda, für Grundmann

Freiherr v Bodenhausen Referendar für
Seidel

Kaehne Rechtsanwalt für Dörge
Geschworene Adam Kaufmann aus Merfeburg Barth

Rentier aus Heifta Ebeting Ritterguisbesitzer aus Erdeborn
Hagemann Gutsbesitzer aus Nelken Hühnel Kaufmann aus
Debtzsch Ochse Gutsbesitzer aus Burg i/A Ruhl Kaufmann
aus Schkeuditz Schulze Fabrikbesitzer aus Könnern Sernau
Gutsbesitzer aus Brehna Walther Rentier aus Kleinkugel
Winkler Gutsbesitzer aus Pretzsch Zech Landwirth aus Kna
Pendorf

Der wegen Diebstahlo schon bestrafte 1853 geborene Eisen
dreher August Andreas Grundniann sowie der 1852 geborene
wegen Betrugs vorbestrafte Arbeiter Karl Wilhelm Seidel
Beide aus Erleben hatten sich auf die Anklage wegen Raubes
zu verantworten Zwischen Rollsdorf und Langenbogen ging
am 18 Mai d I der Brauer Rames Unterwegs traf er mit
Seidel zusammen und ging mit ihm in der Richtung nach Halle
zu Gegen 2 Uhr Mittags gesellte sich ihnen der von Halle
herkommende Grundmann zu Seidel der ihn kannte bewog

ihn ein Stück wieder nmzukehrcn Während Raines in den
Rollsdorfer Gasthof einkehrte blieben seine Begleiter draußen
und beschlossen Jenes Beraubung Nachdem Raines sich wieder
zu ihnen gesellt hatte gingen sie miteinander weiter nach Lan
genbogen zu Einige Hundert Schritte vor Tentschmthal schlug
plötzlich Grundmann den R mi5 seinem Gehstocke einige 20
Mal über den Kopf bis die er zur Erde fiel Seidel schlug
ihn mit der Faust auf die Nase und nahm ihm sein Geld im
Betrage von 1,3V Mk aus der Tasche R hatte längere Zeit
arbeitslos zugebracht und bildete jener Betrag sein ganzes Be
sitzthum Nacbdem R eine Zeit lang gelegen vermochte er sich
wieder zu erheben und nach Teutschenihal zu gehen wo er
übernachtete und am andern Tage nach Eisleben fnhr Bis
1 Juni mußte er sich dort aushalten da sein Kops völlig zer
schlagen und mit mehreren offenen Wunden bedeckt war ebenso
war eine Hand und ein Arm verletzt und die Vorderzähne ge
lockert Gruudmann räumte die That ein beschuldigte auch
Seidel welcher angab unbetheiligt und nur Zuschauer gewesen
zu sein der Theilnahme Das Ergebniß der Beweisaufnahme
war der Antrag des Staatsanwalts auf Schuldig gegen beide
Angeklagte Der Spruch der Geschworenen lautete auf Schul
dig gegen Grundmann unter Annahme mildernder Umstände
gegen Seidel auf Schuldig nach der Anklage Der Staatsan
walt beantragte Bestrafung des Grundmann mit 3 Jahren
Gefängniß und 5 Jahren Ehrenverlust des Seidel mit 5 Jah
ren Züchthaus 5 Jahren Ehrenverlnst und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht auf 5 Jahre Der Gerichtshof
erkannte dem Antrage entsprechend doch nur 3 Jahre Ehren
verlust gegen Grundmann

Die andere heute zur Verhandlung stehende Sache betraf
die Wittwe Hecklau Rebekka geb Drescher aus Sudeuburg
sowie deren Genossen wegen Meineids resp Verleitung dazu
Die Hecklau war nicht erschienen sie soll nach Amerika gereist
sein Eingefunden hatten sich dagegen die Mitangeklagten der
Agent Ludwig Karl Dörge aus Halle 1833 geboren uud dessen
Ehefrau Emilie geb Reinhardt 1843 geboren angeklagt die
Hecklau durch Ueberreduug zum Meineid bestimmt zu haben
Es wurde die Verhandlung gegen die Eheleule Dörge beschlossen
Nach der Anklageschrift lag folgendes Sachverhältniß zu Grunde
Die Hecklau manifestirte am 21 November 1884 vor dem kgl
Amtsgericht hier Der Offenbarungseid lautete dahin daß sie
ihr Vermögen vollständig angegeben und wissentlich Nichts ver
schwiegen habe Die Hecklau gab zu daß sie in das übergebene
Vermögensvcrzeichniß eine Wechselforderung an ein hiesiges
Ehepaar und 800 Mark welche sie den Dörge schen Eheleuten
zur Aufbewahrung üncrgeben nicht mit aufgenommen habe
Dörge hatte den Verkauf des Hecklau schen Hauses in Schraplan
vermittelt die Dörge schen Ehkleute befriedigten die Hecklau schen
Gläubiger mit dem von der Letzte en übergebenen Gelde Dörge s
besorgten überhaupt die H scheu Geldgeschäfte vermittelten auch
ein Darlelui welches d e Hecklan an die oben erwähnten Ehe
leute im Oktober 1884 gab Die Hecklau war wenn auch nicht
unvermögend so doch verschuldet Ihr Geld wollte sie ibren
Kindern sichern und wandle sich aus Besorgniß dasselbe würde
verloren gehen an Dörge s Sie behauptete daß diele ihr ge
raten hätten den Manifestationseid zu leisten Die Beweis
aufnahme fiel entlastend für Dörge s aus daher der Staat
anwalt das Nichtschuldig beantragte dementsprechend das Ver
dat der Geschworenen lautete Erkannt wurde auf Frei
prechuug

sJn heutiger Sitzung des Schwurgerichts wurdeu
die verehelichte Heunicke geschiedene Förster von hier bereits
mit Zuchthans vorbestraft wegen Anstiftung zum Meineide zu
2 Jahren Zuchthaus uud 5 Jahren Ehienverlnst ferner der
Schneidergeielle Friedrich Koch aus Seeburr a See und der
Schuhmacher Louis Busse ans Lauterbach a Harz wegen
Straßenraubs Ersterer zu 5 Jahren Zuchthaus und 1V Jahren
Ehrenverlusi dagegen Busse zu 3 Jahren Gefängniß und 5
Jahren Ehreuverluft verurtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Da der Umbau der Schloßkirche zu Wittenberg

hinter verschlossenen Thüren und innerhalb eines hohen Bau
zaunes geschieht so laufen dort allerlei sonderbare Gerüchte
von Mund zu Mund Nur in Bezug auf das Grabgewölbe
Luther s und Melanchthon s sei rwäh t daß dasselbe einer
glaubwürdigen Quelle zufolge dieser Tage geöffnet und die
geöffnete Grabstätte photograplmch aufgenommen worden ist
Ueber den Befund der Grüfte aber ist nicht das Geringste mit
getheilt worden obgleich dadurch allein dem thörichten Gerede
vieler Leute daß sich Luther s irdische Ueberreste gar nicht
mehr in dem Gewölbe befinden am besten entgegen getreten
worden wäre

Herr Adolf Basts welcher bekanntlich die Leitung des
Leipziger Carolatheaters übernimmt läßt es sich angelegen sein
tüchtige Kräite zu engagiren So st dieser Tage Herr Ham
brock der Komiker und Regisseur vom Berliner Friedrich Wil
helmstädtischen Theater und die in Theaterkreisen bekannte und
beliebte erste Hildin und Liebhaberin Frl Ottilie Siebeck vom
Hoftheater m Altenburg sowie die vorzügliche Soubrette Frl
Emma Krc ft vom Stadttheater in Königsberg i/Pr gewonnen
worden

sErstickt In Leutewitz bei Riesa ereignete sich am
Sonnabend ein schrecklicher Unglücksfall Der Gutsbesitzer
Striegler hatte iu der Risaer Gasanst alt Ammoniakwasser ge
holt und in die Janchengrube gefüllt Um nach der Pumpe
zu sehen die ihren Dienst versagte steigt der Knecht hinab
wird aber sofort betäubt und kommt nicht zurück Nach einan
der steigen nun der Besitzer Striegler dessen Schwager sowie
der Gutsbesitzer Launig hmab Jeder um die Vorangehenden
zu retten alle Vier aber finden den Tod Der Gutsbesitzer
Fehrinann welcher zuletzt hinabstieg wird zwar noch heraufge
zogen ist aber so betäubt daß für lein Leben gefürchtet wird

Ausgewiesen Anf Grund des Sozialistengesetzes sind
von der Kgl Kreishauptmannschaft zu Leipzig zwei Mitglie
der des ausgelosten Metallarbeitervereins die Schlossergesellen
Herrmann Deumer aus Halle und Georg Friedrich Ernst Jo
hannes ans Berlin von dort und dem Bezirke der Amtshaupt
mannschaft Leipzig ausgewiesen worden

sJm S tande der Nothwehr Der Schlossergefelle
schlegcl aus Anuaberg welcher vor zwei Wochen bei Gelegen
heit einer Tauzlustbarkeit in Bischleben den Zimmermann Koch
erstochen hat ist wieder auf freien Fuß gesetzt worden Es soll
sich bei der Zeugenvernehmung herausgestellt haben daß Schlegel
nur aus Nothwehr gehandelt habe

Eiu schw eres Gewitter zog am Sonntag früh 7 Uhr
unter gewaltigen elektrischen Entladungen und begleitet von
wolkenbruchartigem Regen über den Dresdener Elbthalkessel
dahin In Radebeul schlug der Blitz iu das mit Blitzableiter
wohlversehene Bahnhoss Restaurationsgebäude in dessen Dach
kammer der Bahnhoks Restaurateur und Fleischermeister Herr
mann und der bei diesem in Arbeit stehende Fleischergeselle
Hübler mit dem Aufhängen von Würsten beschäftigt waren
Der Strahl erschlug den Gesellen Hübler während Herrmann
zu Boden geschmettert und an der einen Seite feines Körpers
so total verbrannt wurde daß an sein Aufkommen nicht zudenken
ist An dem Gebäude war kein Schaden zu entdecken In der
Meißner Gegend hat der Blitz mehrfach gezündet

Handel und Verkehr
Bericht des Börfenvercins zu Hallea/S am 6 Juli

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto

Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M f fremd über Notiz Gerste Futter bis

M Land bis M feine Chevalier bis MHafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack v
100 KZ Netto 83 90 M Stärke inel Faß p 100 KZ Nett
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee

Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 10, M
Weizenschalen 9, Mark Weizengrieskleie 9 25 Mark
Mslzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuche
12,25 13,00 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rübsl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus P 100,000 l
still Kartoffel 38,25 M

sDie Generalversammlung d er Werschen Weißen
felser B raunk ohlen i n dust r ie Aktiengesellschaft
fand gestern Nachmittag unter Vorsitz des Herrn Kommerzien
raths Steckner Halle a S in Weißeniels auf dem Bade stakt
Die Vertheilung einer Dividende von 20 gegen 25 im Vor
jahre wurde genehmigt Decharge ertheilt und die beiden aus
scheidenden Aufsichtsrathsmitglieder wiedergewählt

Magdeburg 5 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 20,80 Kornzucker exel 88 Rendem 19,80 Nach
prodnkte exel 75 Rendem 17,50 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 25,75 Mark gem Melis 1 mit Faß
24,25 Mark Fest

Telegraphische Nachrichten
Potsdam 5 Juli Heute Nachmittag brach in dem in der

Nähe des Neuen Palais gelegenen Dorfe Eiche eine Feuers
brunst aus welche da die meisten Einwohner außerhalb des
Ortes mit Feldarbeit beschäftigt waren rasch um sich griff und
7 Gehöfte in Asche legte Ein Kind wird vermißt Se K
und K Hoheit der Kronprinz war unmittelbar nach Ausbruch
des Feuers nach der Brandstätte geeilt und blieb auf derselben
rathend und helfend bis das Feuer gelöscht war Von den
Kommuns war das Lehr Jnfanterie Bataillon nach Eiche aus
gerückt und betheiligte sich an den Lösch und Rettungsarbeiten

Belgrad 5 Juli Der Unterrichtsminister beabsichtigt an
Stelle der bisherigen Gelehrtengesellschaft eine königliche Aka
demie der Wissenschaften und Künste zu begründen und die bis
herigen Lehrer und Priesterseminare zu reoraanisiren Der
Kriegsminister Horvatovie hat das Projekt einer Militärreor
ganisation fertig gestellt Der Minister wird sich am 10 d
M nach Nisch begeben

Zara 5 Juli In der Nacht zum 2 d M wurde Moj
kovae von Muhamedauern welche aus drei montenegrinischen
ehemals türkischen im Mai mit Gewalt besetzten Dörfern aus
gewandert waren in einer Stärke von angeblich 2000 Mann
überfallen Zwei montenegrinische Kapitäne wurden zu Gefan
genen gemacht Die Türken wurden mit Verlusten zurückge
worfen und 60 Mann eingeschlossen

London 6 Juli Es sind nunmehr 307 Wahlen bekannt
davon entfallen 168 auf Konservative 36 auf disseutireude Li
berale 76 aui Anhänger Gladstone s 27 auf Parnelliten Dilke
unterlag bei der Wahl in Ehelfea mit einer Minontät von
176 Stimmen Wiedergewählt sind Labouchere Bradlaugh
George Hamilton und Stansfeld Die Konservativen uud dis
sentirenden Liberalen haben zusammen 25 Sitze die Anhänger
Gladstone s haben 10 Sitze gewonnen

Petersburg 5 Juli Die Gemahlin des Großfürsten Kon
stantin Konstantinowltsch ist heute von einem Sohne entbunden
worden

Dublin 6 Juli Um Mitternacht griff ein Bolks
hanfen den konservativen Arbeiterklub und Orangiften
hall an und versuchte die Thüren zu erbrechen Darauf
feuerten dieJnsassenansdenFenstern auf die Angreifer
wobei einer getödtet und 3K verwundet wurden Die
Polizei stellte die Ordnung wieder her

Nachtrag
Ueber die Vertheilung der aus den landwirth

schastlichen Zöllen gemäß der lsx Huene in Aussicht
gestellten Ratenzahlungen an die Kreise nnd Kommunen
bringen die Berliner offiziösen Nachrichten folgende Notiz

Wir haben schon neulich darauf hingewiesen daß die etwas
hochgespannten Erwartungen mancher Kreise in Betreff der auf
Grund der lsx Hueue zur Vertheilung gelangenden Mehrer
träge aus den neuen landwirthschaftlichen Zöllen nicht gerecht
fertigt seien daß die Gesammtsumme vielmehr kaum 7 Millio
nen betragen dürfte Wie wir nun erfahren erreicht dieselbe
auch diese Höhe nicht sondern beläuft sich auf wenig mehr als
4,000,000 Mark In diesen Tagen dürften die Provinzialre
gierungen mit den nöthigen Instruktionen in Betreff der an
die Kreise zu überweisenden Summen versehen werden

Das Reich gedenkt den Nord Ostseekanal selbst
zu bauen und zu diesem Ende eine aus Technikern und
Verwaltungsbeamten zusammengesetzte besondere Baube
hörde zu errichten welche den Namen Kaiserliche
Kanalkommission führen soll Zu dieser Entschlie
ßung ist das Reich nicht nur ans Rücksicht auf die Ver
meidung von Weiterungen in der geschäftlichen Behandlung
der Sache zwischen dem Reich und Preußen gekommen
sondern auch in Rücksicht auf den Wunsch außerpreußische
Techniker bei diesem großen nationalen Werk betheiligt zu
sehen Ferner ist für diefe Entschließung die Erwägung
mit entscheidend gewesen daß das Reich bei diesem Unter
nehmen die Gelegenheit zur praktischen Durchführung
staatssozialistischer Einrichtungen nicht ungenutzt vorüber
gehen lassen will Am eigenen Betriebe dieses großen
Unternehmens will das Reich das Beispiel nicht nur von
der Einrichtung einer normalen Kranken und Unfallver
sicherung geben sondern es will auch Musteranstalten für
die materielle Wohlfahrt der Arbeiter einrichten

In jenen Kreisen der Industriellen in welchen man
Alles aufgeboten hat die deutsche Industrie Ausstellung
in Berlin im Jahre 1888 zu Stande kommen zu lassen
will man jetzt versuchen auf privaten Wegen die Summe
von 3 Millionen Mark zusammenzubringen welche man
nunmehr vergeblich als Reichshülfe erwartete nm das
Unternehmen dennoch zu Stande kommen zu lassen Es
wäre allerdings ein Gelingen dieses Planes die beste Ant
wort auf die leider erfolgreichen Bestrebungen der Groß
industriellen indessen scheint es nicht daß diese Absicht
auszuführen sein wird Es ist vielmehr anzunehmen daß
das Zustandekommen der Ausstellung durch die Bemühung
der Großindustriellen endgültig untergraben ist



Schwimm und Bade AnstMg Eröffnung
i Ävi ZHierdurch theile ich einem geehrten Publikum erg benü mi daß der Bau meiner

neuen und Kt Zvbeendet ist Die Anstalt bietet neben dem
besten und reinsten Waffer möglichsten Komfort

Ich empfehle mein Unternehmen einem geehrten Publikum zur recht fleißigen
Benutzung

Gleichzeitig bringe meinen Garten mit Restaurant in emvfihlende Erinnerung

Lungen nnd Halskranken
Schwindsüchtigen nnd Asthmaleidenden zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein acht bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei Liebenburg am Harz
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Nur noch heute Mittwoch
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Donnerstag den 8 Jn i

zum Besten der Hallesche Ferien Kolonien

Krasses Vovvvrt
des Halle lcheu Itadt Brchesters

Anfang 8 Uhr Entr e Person 3V Pfg
Billets sind im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark in den Cigarrenhandlungen der

Herren Steinbrecher K Jasper am Markt und in der Geiststraße sowie bei Herrn
Krompholz gr Ulrichftraße 42 zu haben

Smilschloß Bruurrn
Heute Mittwoch von 4 7 Uhr

Großes
Militär Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Madb
Fns Rgts Ao

8V T Lzx
Billets im Vorvcrkause zu ermäßigten

Pi eisen wie bekannt

O Kapellmeister
Erbtheilungshalber ist ein prachtvolles

Nähe einer lebhaften Residenzstadt gelegen
mit 516 Morgen vorzüglichem Raps und
Weizenboden ausgezeichneten Wiesen und
schönem Wald Grundsteuerreinertrag 5800
gediegenen Gebäuden schönem Herrenhaus
überkomplettem lebenden und todten Jnveu
tar Müchverkaus für den billigen Preis
von 240000 Mk bei mäßiger Anzahlung
zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilen
die Güter Agenten

s k
Döbeln m Sachsen

Tbst Verpachtung
Die diesjährige Obstnutzung der Gemeinde

Rattmannsdorf foll Sonnabend den 10 Juli
Nachmittags 3 Uhr im Gafthause daselbst
meistbietend gegen baare Zahlung verpachtet

werden Der Ortsvorstand
Znr Beachtung

Getragene Kleidungsstücke getragene
Winter Ueberzieher Mäntel Pelze
Fracks gebrauchte Stiefel n f w
kanft fortwährend und zahlt hohe
Preise

Markt 2tt im rothen Thurm 1 Treppe
Neue lilime Kartoffeln
verkauft die Ovlrai

lil ürk I i U K v II

WLck
ist es in der Preislage gebr

Pfd IGV und ZA Pfg von nntadel
haftem wirklich feinem kräftigem Ge
schmack und schönem Brand zu finden

Nach langem Suchen n Prüfen ist
es mir gelungen von beiden obigen
Sorten größere Posten zn kaufen und
empfehle dieselben selbst jedem Fein
schmecker

Für Wiederverkäufe eine selten
schöne Sorte gebr Pfd NS Pfg
kswdoia vsddarckt

Rannischeftratze 21
TSgl sr Janersche Würstchen
Thüringer Knacktvürstchen
f Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

vÄ I5v t
gek Zunge
Servelatwurst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt
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W Königl HoflieferantW WAVU,SvI ALeipzigerstr 73
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verkauft billig Triftstrasze IS
Für Brustleideu

Bluthusten Infiltrationen Asthma bin ich
jeden Sonnabend von ILN/z 12 /z Uhr im

Deutschen Hof in Halle a S Francke
straße 8 zu sprechen

Unter Garantie wird in heilungsfähigen
Fällen in 6 Wochen mehr geleistet wie durch
jahrelangen Aufenthalt an klimatischen Kur
orten Durch Arznei und Brunnenkuren
wird kein ersahrener Arzt d ese Krankheiren
heilen wollen Vorzügliche Erfolge bei
Kindern

I r

von Bad Nen Ragoezy bei Halle
Wegzugshalber sind verschiedene Möbel

und Wirthschaftsgeräthe sofort zu ver

kaufen Harz IS IBesichtigung Vormittag von 8 12 Uhr

Mein bewährtes
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Das seit vielen Jahren rühm
lichst bekannte echte
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mit auf den Schachteln ist
j Schutzmarkeanulich gepnift u wird
emps gegen Knochenfratz Krebs
schaden Karfnnkel Drüsen
Flechten Salzflnsz Frost nnd
Brandwunden ZZ üß
T ,it Äi Kü,i,8 u,überZianptal e

Ma
genschmerzen Gicht n Reißen e

Z l beziehen a Schachtel 25 n
50 Pfg mit Gebrauchsanweisung aus
den rcnommirtesten Apotheken
Atteste liegen daselbst ans

M Bitte genan auf obige Schutz
marke zu achten

Ein sogleich gesucht
kl Ulrichstr 5 I

Eiu zuverlässiges Mädchen findet 15 Juli
oder 1 August Dienst Sophienstr 24

Eine anständ Wittwe mit einem 2jähr
Kinde sticht einen kleinen Haushalt zu sichren
auf Gehalt wird weniger gesehen Näheres

GeiststratzeSt I
Ich snche per sofort einen

tüchtigen Gesellen
II I ,i z Tischlermeister

Mädchen anf Herrenarbeit geübt sucht
gr Steinstraße 27/28 Hof I

Vor dem Rann Thor Wohn 40Thlr
zu vermietben Zu ersr Spiegelgafse 8

Zwei kleine Wohnungen für sofort oder
Oktober Geiststraße 24 zu vermiethen
Anhalterstr I halbe 1 Etage zu ver

miethen nnd 1 Oktbr zu beziehen

Wohnungen
von 100 120 Thlr sind Merseburgerstr
30 per sofort od 1 Oktober zu vermiethen
nud daselbst parterre oder Landwehr
strasze 17 im Comptoir zu erfragen

Eine Wohnung Preis 180 Mark an
ruhige Leute den 1 Oktober zu vermiethen

Steiuweg 27

M MriiiiiiK
Ich warue hiermit Jedermann mei

ner Tochter Etwas zn borgen
da ich für Nichts aufkomme

DZiiist
Fieitag Abend verl Geg

Belobn abzugeben Mühlberg S I
Ein L uittuugsbuch verloren von der

großen Ulrichstraße nach der kleinen Ulrich
straße Gegen Belohnung abzugeben

Jägerplatz S

Die BottsKche
befindet sich Brmwswarte Nr Itz Das
Lösen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Pornonenzahl stets vsrrärhig seu w rd

Anweisungen aus ganze Portionen
a 25 P g auf halbe s 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwende werden können
imd nur bei Herrn Z mns achs gro k

li ichsrraße 24 u haben

Auf ein hiesiges neuerbautes Grundstück
werdeu 27 Mit zur ersten Hy
pothek gesucht Offerten bitte unter HV

X 5 2 bei Ä Annoncen Expedition hier niederzulegen Unter
händler verbeten

24 V Mk 1 Hypothek u 2IOG
Mk I Hypothek sind zum 1 Okt auszn
leiben Näheres t Spitze 22

MI i kril
rtu ktlirtA A

Alirenommirtes Haus
iu nächster Nähe der Bahuhöfe

Münchener Keller
Heute Mittwoch zum Gesellschaftstag

frischen Kirsch n Kaffeekuchen
Zum 1 od 15 August Stubenmädchen

gesucht im Jena schen Fräuleinstift bei
Frl v

Mmilicu Nachrichten

Äiltl b Mrer Mdiin
Die Verlobung unserer Tochter ITvIv

mit dem Bautechniker Herrn
zu Tentschenthal beehren

sich hiermit anzuzeigen

Ntluier und Frau
Bauunternehmer

Zltltllt URllUvr
Verlobte

Halle a S Teutscheuthal
Juli 188

Verlobte Rosa Kerl u Hermann Lücke
Bahrendorf u Stemmern Emma Schim

melburg nnd Jfidor Aufrichtig Oschersleben
uud Breslau Mathilde Lagemann u Fritz
List Kakerbeck und Schenkenhorst Alwine
Freerks und Enrt Herold Hamburg und
Kliugenthal i S Marie Rock und A
Heroldy Wittenberg Martha Knoblauch
n FritzLoesch Magdeburg AnnaSchröter
nnd F Rosche Breitenhagen u DieSdors
Martha Liman und Paul Edner Leipzig
Melanie Ziech und Albin Bauer Dresden

Vermählte Carl Böhmer und Toni
Großmann Bischofswerda Paul Heinemann
uud Elsa Burger Reuduitz Leipzig Hugo
Dresel u Friederike Burgheim Magdeburg
Paul Fischer uud Flora Geringer Burg
stedt und Chemnitz

Geboren Ein Sohn Herrn Wallher
Lösche Magdeburg Herrn Bürgermeister
Thieler Jeua Herrn Theod Hause Nord
hausen Herrn Richard Rebentrost Reud
nitz Herrn Emil Lindner Leipzig Eine
Tochter Herrn Robert Klinkhardt Leip
zig Herrn Fritz Edler Altenburg Herrn
Walther Fabrieius Magdeburg Herrn
Waldemar Bosse Quedlinburg

Gestorben Herr Wilhelm Wesemann
Klein Ottersleben Herr Christoph Manz
Magdeburg Herr Chr Lehrmann Bar

leben Herr Heinrich Naumaun Schkölen
Herr Otto Praetorius Leipzig Herr Paul
Torek Karlsruhe Frau Emilie Kluge Al
tenburg Zimmermeister Herr Heinr Unger
Schönheide

Fü des redaktionellen und Iniermembetl verantwortlich Julius Nunckelt u 6zalle VIöl Icke Rnckdrukkers lR Nietich mauu in Halle
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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